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Ihre Kirchengemeindewünscht Ihneneine frohe, besinnliche Advents- und Weihnachtszeit und ein gesegnetes Neues Jahr!



 AN ge DACHT
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Liebe	Gemeindeglieder,

gerade	 als	 die	 Presbyterinnen	 und	
Presbyter	daran	dachten,	dass	ich	vor	
nunmehr	25	Jahren	in	Linnep	ankam,	
fiel	mir	aus	den	Nachlässen	der	Müt-
ter	die	Predigt	aus	dem	Einführungs-
gottesdienst	 am	 17.10.1993	 in	 die	
Hände.	Damals	wollte	ich	anknüpfen	
an	die	Bibelworte,	die	der	erste	Pre-
diger der Gemeinde zur Einweihung 
der	Waldkirche	ausgesucht	hatte	aus	
dem	1.	Petrusbrief:	 „Und	auch	 ihr	–	
lasst	euch	als	lebendige	Steine	einfü-
gen	in	das	Haus	Gottes	…“

Lebendige	 Steine	 –	 das	 scheint	 zu-
nächst	ein	Widerspruch	in	sich	selbst.	
Denn	kaum	etwas	scheint	so	fest	ge-
formt	und	starr	wie	ein	Stein,	jeden-
falls	bei	den	Steinen,	mit	denen	heute	
unsere	Häuser	gebaut	werden.	Doch	
selbst	 wenn	 man	 ein	 solches	 Haus	
anschaut,	 bekommt	 es	 ein	 Gesicht,	
erzählt	etwas	zu	den	Menschen,	die	
darin	leben	–	und	die	älteren	Häuser	
erzählen,	 wie	 der	 Zahn	 der	 Zeit	 an	
ihnen	 nagte,	 wie	 sie	 umgebaut	 und	
erweitert	 wurden.	 Und	 erst	 recht,	
wenn	man	auf	das	Bruchsteingemäu-
er	der	Waldkirche	schaut:	da	ist	kein	
Stein	wie	der	andere	–	und	ich	verset-
ze	mich	 in	die	Arbeit	 der	damaligen	
Maurer,	 die	 jeden	 Stein	 in	 die	Hand	
nehmen	mussten,	 um	 zu	 sehen,	wo	
man	ihn	gut	einpassen	kann.	Manch-

mal	 hat	 der	 Mörtel	 einiges	 ausglei-
chen	 müssen.	 Aber	 am	 Ende	 steht	
das	Haus	fest	gefügt,	überdauert	die	
Zeit	und	 lädt	ein,	sich	 in	 ihm	zu	ver-
sammeln	und	Gottesdienst	zu	feiern.

Der	 Apostel	 spricht	 die	 Gemeinde-
glieder	 an:	 lasst	 euch	 einfügen	 –	
und	 bleibt	 dabei	 doch	 lebendig:	 es	
braucht	 einfach	 beides:	 die	 Bestän-
digkeit	und	auch	die	Anpassung,	da-
mit	alle	einen	Platz	finden	und	erfah-
ren,	was	sie	mit	anderen	gemeinsam	
bewegen	können.

„Herzlichen	 Glückwunsch!“	 sagen	
wir,	 wenn	 das	 gelingt,	 denn	 es	 ist	
nicht	selbstverständlich.	Und	aus	der	
eigenen	 Geschichte	 wissen	 wir	 ja,	
dass	es	gar	nicht	so	leicht	ist,	wenn	an	
unseren	Kanten	Veränderungen	not-
wendig	 werden	 oder	 wenn	 manch-
mal	 ein	 Stein	 auch	 bricht,	 weil	 ihm	
falsche	 Lastenverteilung	 zugemutet	
wurde.

Bald	 beginnt	 die	 Vorweihnachtszeit	
und	 erinnert	 daran,	 wie	 Gott	 sich	
verändert	hat,	als	er	seinen	Sohn	der	
Welt	 preisgab	 –	 Freude	 von	 Weih-
nachten	 und	 Anfang	 aller	 Verände-
rungen,	die	diese	Welt	in	unserer	Zeit	
gewiss	 braucht:	 Ich	 wünsche	 Ihnen	
eine	 gesegnete	 Advents-	 und	Weih-
nachtszeit,
Ihr
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 gemeindeLEBEN Kindergarten

Frau	von	Bartenwerffer-Meyer	lädt	
alle	 interessierten	 Eltern	 zum	dia-
logischen	Elterngesprächskreis am 
Dienstag, 04. Dezember	ab	20	Uhr	
ins	Gemeindezentrum	ein.

Die Kinder und ErzieherInnen der 
Kindertagesstätte	 gestalten	 am	
Heiligenabend den 15 Uhr Weih-
nachtsgottesdienst in der Waldkir-
che	mit.

Die	 Einrichtung	 bleibt	 vom	 
24. Dezember bis einschließlich  
04. Januar geschlossen.
Am	04. Januar sind	die	Mitarbeiter-
Innen	 zum	 Konzeptionstag	 in	 der	
Einrichtung.

Am	Mittwoch, 09. Januar	 schließt	
die	 Einrichtung	 um	 14	 Uhr.	 Das	
Team	 hat	 an	 diesem	 Nachmittag	
Teamcoaching.

Die	 Discokugel	
dreht	 sich	 am	 
Montag, den 
21. Januar	 von	 
16.30	 -18	 Uhr	 für 
alle	 jetzigen	 Entdeckerkinder 
und Erstklässler (nur ehemalige 
Kindergartenkinder	 der	 Kita	 Lin-
nep)	 im	 Jugendkeller	 der	 Kirchen-
gemeinde Linnep.

Die	 Kindertagesstätte	 veranstaltet	
am Dienstag, 29. Januar 2018 ab 
20	Uhr	 einen	 Infoelternabend für	
KITA-Eltern.	 Im	 Anschluss	 daran	
lädt	 der	 Förderverein	 der	 Kita	 zur	
Jahreshauptversammlung	ein.

„Lug	&	Trug“,	so	lautet	das	Thema	
der	 Mitmachausstellung	 im	 Akki-
Haus,	die	die	Entdeckerkinder am 
Freitag, 01. Februar besuchen wer-
den.

Am	1.	März	2019	ist	es	wieder	so-
weit.	 Die	 Kindertagestätte	 Linnep	
feiert	Karneval.	
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 gemeindeLEBEN Kindergarten

Backen mit Jo

Am	Dienstag,	den	23.	Oktober	war	es	wieder	so	weit;	Jo	 ist	 in	die	KiTa	
gekommen	um	mit	14	Entdeckerkindern	zu	backen.	Jeder,	der	an	diesem	
Tag	 ins	Gemeindezentrum	kam,	nahm	mit	Begeisterung	den	köstlichen	
Duft	war.
In	diesem	Jahr	hatte	sich	Jo	wieder	etwas	Neues	ausgedacht	(letztes	Jahr	
wurden	Weckmänner	ohne	Pfeife	gebacken)	-	Mucki-	Brötchen.
Als	 erstes	 wurden	 gemeinsam	 2	 Vorteige	 vorbereitet,	 denn	 es	 sollten	
ja	40	Brötchen	werden,	so	dass	nicht	nur	jeder	1	Brötchen	mitnehmen	
konnte,	sondern	die	anderen	Kinder	der	KiTa	auch	die	köstlichen	Mucki-
Brötchen	probieren	konnten.
Nach	den	Vorteigen	musste	 für	die	Hauptteige	kräftig	gerührt	werden,	
da	war	es	gut,	dass	sich	14	Kinder	bei	der	Arbeit	abwechseln	konnten.	
Gemeinsam	 wurde	 auch	 mit	 frisch	 ge-
waschenen	 Händen	 die	 Konsistenz	 des	
Teiges	überprüft	bevor	die	Brötchen	ge-
formt	wurden	und	anschließend	in	den	
Backofen	kamen.
Alle	waren	sich	einig	-	die	Brötchen	ha-
ben	super	geschmeckt.	
Danke	Jo,	wir	freuen	uns	immer,	wenn	
du	mit	deinen	tollen	Backideen	zu	uns	
kommst.
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 gemeindeLEBEN Kindergarten 

Schließzeiten 2018

02.	Januar	-	03.	Januar	(einschl.)
04.	Januar	 Konzeptionstag

12.	Juli	 Abschiedsfest		
	 Entdecker

02.	August	 ab	14	Uhr	
05.	-	23.	August	(einschl.)
	 Sommerferien
26.	August	 Konzeptionstag

Weihnachten
23.	-	31.	Dezember

Am	 24.	 und	 31.	 Dezember	 ist	 die	
Kindertagesstätte	 jedes	 Jahr	 ge-
schlossen.

Notdienst:  
04.	März	 Rosenmontag
31.	Mai	 Brückentag
21.	Juni	 Brückentag
04.	Oktober	 Brückentag

Betriebsausflug:	
Das	 Datum	 muss	 noch	 mit	 allen	
Mitarbeitern	festgelegt	werden

Ständige Termine:

Montag
13.30	Uhr	Fußballtraining	

Dienstag
Englisch	mit	Frau	Gilcher	

Mittwoch
jeden	 ersten	 Mittwoch	 im	 Monat	 
gemeinsames	Frühstück	
(ab	Jan	2019)

Donnerstag
Singen	mit	Frau	Vogelbusch
(ab 10. 01.2019)

jeden	 dritten	 Donnerstag	 im	 Mo-
nat	Spielzeugtag	

Freitag
ab	11.01.19	Entdeckergruppe	

Wochenabschluss	mit	Herrn	Pulla	

An jedem Tag sind die Kinder ab  
14	Uhr	 im	Hauptgebäude	des	Kin-
dergartens.	
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 gemeindeLEBEN Kindergottesdienst

Kindergottesdienst

	 Immer	am	letzten	Sonntag	im	Monat
					um	11.30	Uhr	in	der	Waldkirche

	 					27.	Januar	2019

  und am

	 	 											24.	Februar	2019

Die	Themen	werden	noch	bekannt	gegeben.

Anschließend	nehmen	wir	noch	gemeinsam	einen	kleinen	Imbiss	ein.

Für Sauberkeit 
und Frische. 

Ihr Partner 
in Ratingen.

Gebäudereinigung
Glasreinigung
Böden & Fassaden
Privathaushalte

0  21  02 / 71 45 99-0
info@gds-ratingen.de
www.gds-ratingen.de

GDS Anzeige RZ DIN 6 10-2014 .indd   1 30.10.14   19:23
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 gemeindeLEBEN Seniorenausflug

Impressionen vom Seniorenausflug nach Kranenburg am 06.09.18

Wir	danken	dem	Ehepaar	Gudat	dafür,	dass	sie	die	Bilder	zur	Verfügung	
stellen.	 Dass	 Menschen	 auf	 den	 Bildern	 fehlen,	 ist	 der	 neuen	 Daten-
schutzordnung	zu	verdanken.



 gemeindeLEBEN Goldkonfirmation

50 Jahre nach der Konfirmation

Am	28.	Oktober	wurde	in	unserer	Ge-
meinde	 Goldkonfirmation	 gefeiert.	
Eingeladen	 waren	 die	 Konfirmations-
jahrgänge	 zwischen	 1965	 und	 1969.	
Ein	 halbes	 Jahrhundert	 ist	 seit	 ihrer	
Konfirmation	 vergangen.	 Nun	 zogen	
sie	feierlich	hinter	Pfarrer	Pulla	in	die	
Kirche	 ein;	 die	 Gemeinde	 hatte	 sich	
erhoben	 –	 wie	 bei	 einer	 „richtigen“	
Konfirmation.

Die	Jubilare	bekamen	zur	Feier	des	Ta-
ges	eine	Urkunde.	In	der	Predigt	ging	
es	um	eine	„Gebrauchsanweisung	zum	
Leben“,	deren	Kern	die	Nächstenliebe	
ist.	Auch	Abendmahl	wurde	gefeiert.

Gesellig wurde es anschließend im Ge-
meindezentrum.	Hier	 saßen	auch	die	
Angehörigen	mit	an	den	langen	Tafeln.	
Erinnerungen	wurden	erzählt.	Die	Äl-
teren	 hatten	 den	 Konfirmandenun-
terricht	 noch	 im	 alten	 Gemeindesaal	

erlebt	 (unsere	 heutige	 Trauerhalle),	
die	Jüngeren	waren	schon	in	den	Ge-
nuss des damals neuen Gemeindezen-
trums	gekommen.	–	Ach	ja,	da	wurde	
doch	 im	Keller	 regelmäßig	eine	Disco	
gefeiert!	Heiterkeit	kam	auf,	weil	nun	
auch	bei	anderen	ähnliche	Erinnerun-
gen	 wach	 wurden.	 Nicht	 alle	 waren	
in	Linnep	konfirmiert	worden,	etliche	
lebten	vor	50	Jahren	in	Mülheim,	Düs-
seldorf	oder	entfernteren	Orten,	sind	
aber	 inzwischen	 Linneper	 geworden.	
Auch	davon	gab	es	zu	erzählen.

So	wurde	beim	Mittagsbüffet	munter	
geplaudert.	Nachdem	die	Vergangen-
heit	 angemessen	 Raum	 bekommen	
hatte,	 stellte	Herr	Pulla	mit	einer	Fo-
tovorführung	das	aktuelle	Gemeinde-
leben	vor.	
So	 wurde	 sichtbar,	 wie	 sich	 die	 Ge-
meinde	 im	 Laufe	 der	 Zeit	 verändert	
hat,	um	lebendig	zu	bleiben.	Vielleicht	
haben	auch	Sie	Lust,	daran	mitzuwir-
ken?
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 gemeindeLEBEN 24-Stunden-Lauf

Seit	 2009	 gibt	 es	 in	 Breitscheid	
eine	 schöne	 Tradition:	 Wenn	 der	
TuS	 Breitscheid	 seinen	 jährlichen	
24-Stunden-Lauf	 durchführt,	 dann	
hilft	 ein	 Team	 der	 Linneper	 Ge-
meinde	 am	Freitag-Abend	bei	 der	
Verköstigung	 der	 Läufer.	 Dafür	
erhält	 die	 Gemeinde	 einen	 statt-
lichen	 Spendenbetrag	 vom	 TuS,	
der bisher immer in die Finanzie-
rung	 der	 Kinderchorarbeit	 geflos-
sen	ist.	2016	und	2017	war	es	aus	
verschiedenen	Gründen	nicht	dazu	
gekommen.

Diesmal	aber	sollte	es	wieder	gel-
ten:	Für	den	7./8.	September	hat-
te	 der	 TuS	 den	 24-Stunden-Lauf	
erneut	 geplant.	 Wir	 waren	 also	
wieder	von	18	Uhr	bis	Mitternacht	
in	der	Küche	und	beim	Verkauf	ge-
fragt.	Dafür	sind	viele	Helfer	nötig.
 
Die	 Sommerferien	 hatten	 schon	
begonnen,	als	die	Mail	an	verschie-
dene	 Gemeindegruppen	 rausging,	
damit	 wir	 alle	 gemeinsam	 die	
Aufgabe	 stemmen	 könnten.	 Nach	 
Ferienende	 blieb	 nur	 noch	 eine	
gute	 Woche	 Zeit	 bis	 zum	 Lauf!	
Würden	 sich	 bis	 dahin	 genügend	
Menschen	melden?
Es	 klappte!	 Der	 Dienstplan	wurde	

voll	und	wir	gingen	freudig	an	den	
Küchenstart.	 Leider	 hatte	 der	 TuS	
diesmal	ein	paar	Probleme	mit	der	
Öffentlichkeitsarbeit,	 so	 dass	 viel	
weniger	 Läufer	 teilnahmen	 als	 in	
früheren	 Jahren.	Daher	gab	es	 für	
uns	nicht	sehr	viel	zu	tun.	Da	sein	
mussten	wir	 trotzdem	und	 hatten	
auch	unseren	 Spaß.	Aber	das	 ver-
traute	 Gewusel	 blieb	 aus.	 Selbst	
zu	 Spitzenzeiten	 kamen	 wir	 nicht	
wirklich	 ins	 Schwitzen.	 –	 Der	 TuS	
hat	 leider	 auch	 nicht	 die	 erhoff-
ten	 Erträge	 aus	 der	 Veranstaltung	
bekommen,	was	 vor	 allem	 für	die	
Hauptbegünstigte,	 die	 Helen-Kel-
ler-Schule,	 bedauerlich	 ist.	 Auch	
für	uns	fiel	das	„Stück	vom	Kuchen“	
diesmal	 schmaler	 aus	 als	 sonst,	
aber	das	konnte	unter	diesen	Um-
ständen	nicht	anders	sein.	 Immer-
hin	 haben	 wir	 für	 die	 demnächst	
neu	 startende	 Kinderchorarbeit	
300	€	bekommen	und	der	TuS	weiß	
wieder,	 dass	 man	 mit	 den	 Linne-
pern rechnen kann. 
Danke	allen	bereitwilligen	Helfern!																			

Christa	Windeler

Bewährte Kooperation mit dem TUS erneut erfolgreich



Familie	Pulla	1993

 gemeindeLEBEN Jubiläum

Als Jesus die vielen Menschen 
sah, hatte er Mitleid mit ih-
nen; denn sie waren müde und 
erschöpft wie Schafe, die kei-
nen Hirten haben.
Da sagte er zu seinen Jün-
gern: Die Ernte ist groß, aber 
es gibt nur wenig Arbeiter.
Bittet also den Herrn der Ern-
te, Arbeiter für seine Ernte 
auszusenden! 
(Matth. 9:36-38)

Im	Erntedankgottesdienst	erinner-
te	Presbyterin	Christa	Windeler	da-
ran,	 dass	 es	 neben	 der	 Getreide-,	
Obst-	und	Gemüseernte	auch	noch	
die	Ernte	gibt,	bei	der	
Menschen	 eingesam-
melt	 werden,	 um	 die	
Gemeinschaft	 mit	
dem	 lebendigen	 Gott	
in der Gemeinde zu 
erfahren.

Für	 25	 Jahre	 solcher	
Erntearbeit	 nahm	
Pfarrer	Pulla	von	einer	
Abordnung	 des	 Pres-
byteriums	 Dank	 und	
Glückwünsche	 sowie	

ein	kleines	Präsent	entgegen.	
Anfang	Oktober	1993	war	er	in	die	
Linneper	 Gemeinde	 gekommen,	
nachdem	 er	 zuvor	 in	 Hünxe	 am	
Niederrhein	 Pfarrer	 gewesen	 war.	
Von	den	Mitgliedern	des	heutigen	
Presbyteriums	erinnert	sich	keiner	
an	seine	Anfänge	und	alle	jüngeren	
Glieder	der	Gemeinde	können	sich	
in	 Linnep	 keinen	 anderen	 Pfarrer	
vorstellen	als	Gerhard	Pulla.

Dass	sich	das	im	nächsten	Jahr	än-
dern	muss,	hat	sich	herumgespro-
chen.	Im	Sommer	2019	werden	wir	
Pfarrer	Pulla	in	den	Ruhestand	ver-
abschieden.

25jähriges Jubiläum von Pfarrer Pulla in Linnep
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 gemeindeLEBEN Infodienst

Auf	 unserer	 Gemein-
de-Homepage	 gibt	 es	
die	 Rubrik	 „Aktuel-
les“,	 in	 der	 Neuigkei-
ten	 möglichst	 zeitnah	
veröffentlicht	 werden.	
Natürlich	 gibt	 es	 nicht	
immer	welche,	so	dass	
es	sehr	verständlich	ist,	
wenn viele Gemeinde-
mitglieder	 keine	 Lust	
haben,	 auf	 gut	 Glück	
die	 Homepage	 aufzu-
rufen	und	dann	festzu-
stellen,	 dass	 dort	 gar	
nichts	Neues	steht,	seit	sie	das	letz-
te	Mal	geschaut	haben.
Immer	 frisch	 sind	 nur	 unsere	 Ter-
minpläne.	 Sonstige	 Mitteilungen	
erscheinen	 unregelmäßig,	 je	 nach	
Situation.	 Ich	 möchte	 daher	 jetzt	
einen	 neuen	 Dienst	 anbieten.	 Sie	
können	 sich	 in	 einen	 speziellen	
Mail-Verteiler	 eintragen	 lassen,	
über	den	Sie	jedes	Mal	benachrich-
tigt	werden,	wenn	eine	neue	Mit-
teilung	 auf	 der	 Linneper	 Internet-
seite	 erschienen	 ist.	 Sie	 erhalten	
direkt	 in	 der	 Mail	 einen	 Link	 auf	
die	 entsprechende	 Seite,	 den	 Sie	
nur	anzuklicken	brauchen,	um	den	
neuen	Beitrag	zu	finden.
Wenn	dieser	Info-Dienst	für	Sie	in-

teressant	 ist,	 schauen	 Sie	 auf	 un-
serer	 Homepage	 (www.linnep.de)	
unter	 „Service“	 nach	 dem	 Punkt	
„Infodienst	 zur	 Homepage“.	 Von	
dort	 können	 Sie	 eine	Mail	 absen-
den,	mit	der	Sie	sich	zum	Infodienst	
anmelden.	 Sie	 erteilen	 mir	 damit	
die	 Zustimmung,	 Ihre	Mailadresse	
zum	Zwecke	der	Benachrichtigung	
zu speichern. 
Probieren	 Sie	 es	 ruhig	 mal	 eine	
Weile	aus,	denn	selbstverständlich	
können	Sie	diese	Entscheidung	 je-
derzeit	ohne	Angabe	von	Gründen	
widerrufen.	 Ihre	Mailadresse	wird	
dann	 sofort	 aus	dem	Verteiler	 ge-
löscht	und	nicht	weiter	verwendet.

Christa	Windeler

Neuer Informationsdienst zur Homepage der Gemeinde
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 gemeindeLEBEN Kirchenmusik

Mein	 Name	 ist	 Margarete	 Vogel-
busch.	Nach	meinem	Kirchenmusik	
A-Examen	 in	 Köln	 und	 vielen	 Jah-
ren	dort	als	Kantorin	bin	ich	vor	12	
Jahren	 in	 die	 Friedenskirche	 nach	
Ratingen-Ost	 gekommen.	 Um	 für	
meine	drei	 Töchter	 Zeit	 zu	haben,	
war	die	nebenamtliche	Anstellung	
dort	perfekt.

Nun	hat	auch	meine	jüngste	Toch-
ter	 das	Haus	 zum	Studium	verlas-
sen,	und	ich	habe	nach	dieser	lan-
gen	Familienphase	wieder	Zeit	und	
große	Lust,	mich	beruflich	mehr	zu	
engagieren.
Deshalb	hat	 es	mich	 sehr	 gefreut,	
dass ich bei Ihnen in Linnep als 
Kantorin	gewählt	worden	bin.

Zur	 Waldkirche	 gibt	 es	 eine	 lan-
ge	 Verbindung	 in	 meiner	 Familie,	
schon	 ab	 1717	 wurden	 dort	 viele	
meiner	Vorfahren	getauft.

Ich	 freue	 mich	 auf	 viele	 Begeg-
nungen	in	den	Gottesdiensten	und	
Chören.
Unter	02102-14	88	227	und	unter	
margarete.vogelbusch@ekir.de	bin	
ich zu erreichen.

Für	mich	wird	in	der	Musik	ein	Stück	

der	großen	Liebe	Gottes	sichtbar.

Sie	sind	herzlich	eingeladen	mitzu-
machen	und	mitzusingen!

Musik wäscht den Staub des Alltags von der Seele

Chöre
Linneper Chor
mittwochs	19.00	-	20.30	Uhr

Kinderchor für Grundschulkinder 
donnerstags	16.15	-	16.45h	
(ab	17.01.2019)

Singen im Kindergarten
donnerstags	morgens

Singen mit den Konfirmanden 
dienstags	 im	 Rahmen	 des	 Unter-
richts

Alle	Chöre	finden	im	Gemeindezen-
trum,	Am	Ehrkamper	Bruch	statt.
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Mit Rumbaum durch das Garten-Jahr

Kölner Straße 419 (B1) | Mülheim-Selbeck | Tel.: 02 08 / 48 11 32 | www.rumbaum.de | rumbaum@arcor.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.30–18.30 | Sa 8.30–16.00 Uhr | So 10.00–12.00 Uhr

Gut und Günstig
Pflanzen für Haus und Garten

Floristik zu allen Anlässen

Deko- und Geschenkartikel

Terracotta – günstig durch 
Eigenimport!

Pflanzenschutz- und Dünge-
beratung vom Fachmann!

Fleurop und Lieferservice



 gemeindeLEBEN Jugend
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Regelmäßige Termine im Jugendkeller für Kinder

Für	Kinder	bieten	wir	außerhalb	der	Ferien	zwei	Kindergruppen	an,	in	de-
nen	die	ehren-	und	hauptamtlichen	Mitarbeiter	ein	abwechslungsreiches	
Programm	für	die	Kinder	vorbereiten.

Für	das	aktuelle	Programm:	www.linnep.de

Von Dezember bis Februar gibt es: 
Weihnachtswerkstatt,	 Weihnachtsbäckerei,	 Spielenachmittag,	 
Kochen	für	Kids									und	vieles	mehr

Regelmäßige Termine im Jugendkeller für Jugendliche

Konfirmandentreff
Dienstags ist zwischen den beiden Unterrichtsgruppen der Juke ab 
16.30 Uhr geöffnet

Jugendtreffs
dienstags 17.30 Uhr - 19.00 Uhr
freitags 17.00 Uhr - 20.00 Uhr (nach Vereinbarung)

In	den	Schulferien	bleibt	der	Jugendtreff	geschlossen.

 

Juniorrasselbande (für 
Kinder von 5 bis 7 Jahren) 

  

mittwochs von 16.00 - 17.30  

 

 

Rasselbande (für Kinder 
von 7 bis 11 Jahren) 

 

freitags von 15.30 - 17.00  

 

mittwochs von 16.00 - 17.30 freitags von 15.30 - 17.00 



 gemeindeLEBEN Jugend

„Was	für	ein	Vertrauen“-	das	ist	die	Losung	für	den	37.	Deutschen	Evan-
gelischen	Kirchentag.	Er	ist	vom	19.-23.	Juni	2019	zu	Gast	in	Dortmund.	
Ein	Großereignis,	das	bestens	geeignet	ist,	um	für	den	eigenen	Glauben	
aufzutanken	und	mit	neuem	Schwung	ins	Gemeindeleben	zurückzukom-
men. 
Fünf	 Tage	 lang	 kommen	 100.000	Menschen	 nach	 Dortmund,	 um	 sich	
in	Vorträgen,	 Konzerten,	Gottesdiensten	und	 anderen	Veranstaltungen	
dem	Thema	„Vertrauen“	zu	nähern.	
Extra	 für	 Jugendliche	 gibt	 es	 auch	 bei	 diesem	 Kirchentag	 wieder	 das	
Zentrum	 Jugend.	 Intercrosse	 spielen,	 bei	 einem	 Planspiel	 eine	 eigene	
Welt	erschaffen	und	gemeinsam	feiern	–	das	Zentrum	Jugend	lebt	vom	
Mitmachen.	Den	Inhalten	und	Formaten	sind	keine	Grenzen	gesetzt:	Er-
lebnis-	und	Kreativangebote,	Kultur,	Politik,	Sport,	Musik,	Gesprächsver-
anstaltungen	und	Workshops,	Seelsorge	und	Beratung,	Cafés	und	Got-
tesdienste.	Viele	Gruppen,	Gemeinden,	Werke,	Verbände	und	Initiativen	
aus	Dortmund,	Westfalen	und	ganz	Deutschland	bereiten	das	Zentrum	
Jugend	vor	und	werden	das	Programm	prägen.	Und	eines	ist	klar:	Auch	
der	Dortmunder	Kirchentag	2019	wird	 für	 Jugendliche	ein	unvergessli-
ches	Erlebnis!

Auch in diesem Jahr werden wir 
deshalb wieder eine Fahrt für 
Jugendliche ab ca. 14 Jahren an-
bieten. Anmeldeschluss ist der  
01. März 2019.

Nähere Informationen und die 
Anmeldungen gibt es im Jugend-
keller oder unter juke@linnep.de 
oder 02102/2076919!
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Was war sonst noch los in der Jugendarbeit:

Konfifahrt: 
Direkt	nach	den	Sommerferien	fand	die	Konfirmandenfreizeit	statt.	

Schulungen: 
Die	Mitarbeiter	 aus	 der	 Jugendarbeit	werden	 regelmäßig	 geschult.	 Im	
Frühjahr	haben	drei	Linneper	den	Rettungsschwimmschein	Silber	erwor-
ben.

Vor	den	Herbstferien	haben	fünf	Betreuer	erfolgreich	die	Grundschulung	
des	Kirchenkreises	absolviert.

Wir danken Stephan, Kai, Victoria, Tim, Thorben, Lena und Annelie für 
ihren Einsatz.

Jugendsynode: 
In	diesem	Jahr	fand	Anfang	Oktober	erstmalig	auch	eine	Jungendsynode	
des	Kirchenkreises	statt.	
Dabei	konnten	die	teilnehmenden	Jugendlichen	Ziele,	Ideen	und	konkre-
te	Projekte	für	die	Jugendarbeit	in	ihren	Gemeinden	und	dem	Kirchen-
kreis	entwickeln.	
Gleichzeitig	diente	die	Synode	auch	der	Vorbereitung	der	landeskirchli-
chen	Jugendsynode	Anfang	Januar	2019!



 gemeindeLEBEN Jugend
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 gemeindeLEBEN Konzerte

Sonntag den 17. Februar 2019, 17:00 Uhr

Sakrale und weltliche Lieder aus dem alten und neuen Israel

Die	Sängerin	Esther	Lorenz	präsentiert	
israelische	und	spanisch-jüdische	Mu-
sikkultur.	Begleitet	wird	sie	dabei	von	
dem	Gitarristen	Peter	Kuhz.
Diese	musikalische	Reise	durch	das	Ju-
dentum	reicht	von	vertonten	Worten	
aus	 dem	 11.	 Jahrhundert,	 die	 noch	
heute	zum	jüdischen	Versöhnungsfest	
Jom	Kippur	gesprochen	werden,	bis	zu	
einem	modernen	 israelischen	Liebeslied,	das	oft	auf	Hochzeiten	gespielt	und	
gesungen	wird.	Hinzu	kommt	die	Musik	der	sephardischen	Juden,	die	sich	nach	
ihrer	Vertreibung	aus	Spanien	im	Mittelalter	in	ganz	Südeuropa,	in	Israel	sowie	
in	New	York	ansiedelten.
Erläuterungen	über	Feiertage	und	Bräuche,	Anekdoten	und	die	berühmte	Prise	
Humor	im	Judentum	vervollständigen	dieses	musikalische	Kaleidoskop,	das	jü-
disches	Leben	und	Fühlen	von	verschiedenen	Seiten	beleuchten	möchte.

Konzertvorschau 2019
jeweils um 17 Uhr - in der Waldkirche

Sonntag	07.	April
Geistliche	Kraft-	und	Heilgesänge	 Gesang,	Dulcimer:	Jessica	Burri

Sonntag	19.	Mai
Flötenensemble	Linnep

Sonntag	30.	Juni
Knabenchor	Hösel	 Ltg.	Toralf	Hildebrandt

Sonntag	15.	September
Klezmerkonzert	 Tangoyim

Sonntag	10.	November
Orgelkonzert	mit	Flöte	 Orgel:	Nico	Oberbanscheidt
	 Blockflöte:	Dagmar	Wilkow

Sonntag	1.	Dezember
Bassklarinettenduo	 [døbas]
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 gemeindeLEBEN Frauenhilfe  

Termine der Frauenhilfe

12.	Dezember		 „Adventliches	Beisammensein“

09.	Januar	 Besuch	von	Jan	Ritterbach
	 vom	Friedensdorf	Oberhausen

13.	Februar Vorbereitung	des	Weltgebetstages	2019
 Kommt,	alles	ist	bereit!
	 (aus	Slowenien)

Treffpunkt:		 Ev.	Gemeindezentrum,	Am	Ehrkamper	Bruch	1,	15	Uhr

Der	Ökumenische	Gottesdienst	zum	Weltgebetstag	findet	am	Freitag,	
dem	1.	März	2019	um	15	Uhr	in	unserer	Kirchengemeinde	statt.

Erntedank 2018
Erntedank	 2018:	 Mit	 der	 Frauenhilfe	 Hösel,	 mit	 den	 Frauen	 der	 
kfd	St.	Christophorus	und	natürlich	mit	der	Frauenhilfe	Linnep.

Herr	Pfarrer	Pulla	hielt	die	Andacht	zum	Erntedankfest	mit	Liedern,	An-
sprache,	Geschichten,		Dank	und	Gebet.
Dann	war	der	Kaffeedurst	groß	und	Kaffeetrinkenzeit!	Schon	traditionell	
mit	einer	üppigen	Bergischen	Kaffeetafel!	
Zur	Unterhaltung	gab	es	eine	kleine	Geschichte	über	eine	andere	Art	des	
Erntens:	 “Frederick“,	 im	 gleichnamigen	 Büchlein,	 sammelt	 auch	 er	 für	
den	Winter	-	aber	anders	als	seine	Mäusegeschwister.	Er	sammelt	statt	
Körnern	Sonnenstrahlen,	Farben	und	Worte	als	Vorrat	für	die	dunkle	Jah-
reszeit!
Machen	wir	es	ihm	nach!	Und	sagen:	„Gott	Dank	auch	für	
diese	Ernte.“

Ingeborg	Marzian
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 gemeindeLEBEN Weltgebetstag

Kommt, alles ist bereit! 
Zum Weltgebetstag 2019 aus Slowenien

„Kommt,	 alles	 ist	 bereit”:	Mit	 der	
Bibelstelle	des	Festmahls	aus	Lukas	
14	 laden	 die	 slowenischen	 Frau-
en	 ein	 zum	 Weltgebetstag	 am	 1.	
März	2019.	Ihr	
Gottesdienst	
entführt	 uns	
in	 das	 Natur-
paradies zwi-
schen	 Alpen	
und	Adria,	Slo-
wenien.	 Und	
er	bietet	Raum	
für	 alle.	 Es	
ist	 noch	 Platz	
–	 	 besonders	
für	 all	 jene	
M e n s c h e n ,	
die	 sonst	 aus-
gegrenzt	 wer-
den	wie	Arme,	
Geflüchtete,	
Kranke und 
Obdachlose.	
Die	Künstlerin	Rezka	Arnuš	hat	die-
ses	Anliegen	in	ihrem	Titelbild	sym-
bolträchtig	umgesetzt.	In	über	120	
Ländern	 der	 Erde	 rufen	 ökumeni-
sche	 Frauengruppen	 damit	 zum	
Mitmachen	 beim	 Weltgebetstag	
auf.  
Slowenien	ist	eines	der	jüngsten	und	

kleinsten	Länder	der	Europäischen	
Union.	Von	seinen	gerade	mal	zwei	
Millionen	 Einwohner*innen	 sind	
knapp	 60	 %	 katholisch.	 Obwohl	

das	 Land	 tie-
fe	 christliche	
Wurzeln	 hat,	
praktiziert	 nur	
gut	ein	Fünftel	
der	 Bevölke-
rung seinen 
Glauben.	 Bis	
zum	Jahr	1991	
war	Slowenien	
nie ein unab-
hängiger	Staat.	
Dennoch	 war	
es	 über	 Jahr-
hunderte	 Kno-
tenpunkt	 für	
Handel und 
Menschen	 aus	
aller	 Welt.	 Sie	
brachten	 viel-

fältige	kulturelle	und	religiöse	Ein-
flüsse	mit.	Bereits	zu	Zeiten	Jugos-
lawiens	galt	der	damalige	Teilstaat	
Slowenien	 als	 das	 Aushängeschild	
für	 wirtschaftlichen	 Fortschritt.	
Heute	 liegt	 es	 auf	 der	 „berüchtig-
ten“	 Balkanroute,	 auf	 der	 im	 Jahr	
2015	 tausende	 vor	 Krieg	 und	Ver- 



22

 gemeindeLEBEN Weltgebetstag

folgung	 geflüchtete	 Menschen	
nach	Europa	kamen.	
Mit	 offenen	 Händen	 und	 einem	
freundlichen	Lächeln	laden	die	slo-
wenischen	 Frauen	 die	 ganze	Welt	
zu	 ihrem	 Gottesdienst	 ein.	 Der	
Weltgebetstag	 ist	 in	 ihrem	 Land	
noch	 sehr	 jung.	 Seit	 2003	 gibt	 es	
ein	 landesweit	 engagiertes	Vorbe-
reitungs-Team.	Dank	Kollekten	und	
Spenden	 zum	 Weltgebetstag	 der	
Sloweninnen	fördert	das	deutsche	
Weltgebetstagskomitee	 die	 Arbeit	
seiner	 weltweiten	 Partnerinnen.	
„Kommt,	alles	ist	bereit“	unter	die-
sem	 Motto	 geht	 es	 im	 Jahr	 2019	
besonders	 um	 Unterstützung	 da-
für,	dass	Frauen	weltweit	„mit	am	
Tisch	 sitzen	 können“.	 Deshalb	 un-
terstützt	die	Weltgebetstagsbewe-
gung	 aus	 Deutschland	Menschen-
rechtsarbeit	in	Kolumbien,	Bildung	
für	 Flüchtlingskinder	 im	 Libanon,	
einen	 Verein	 von	 Roma-Frauen	 in	
Slowenien	 und	 viele	weitere	 Part-
nerinnen	 in	 Afrika,	 Asien,	 Europa	
und	Lateinamerika.		
Über	Länder-	und	Konfessionsgren-
zen hinweg engagieren sich Frauen 
für	 den	 Weltgebetstag.	 Seit	 über	
100	 Jahren	 macht	 die	 Bewegung	
sich	stark	für	die	Rechte	von	Frauen	
und	Mädchen	in	Kirche	und	Gesell-
schaft.	 Am	 1.	 März	 2019	 werden	

allein	 in	 Deutschland	 hundertau-
sende	 Frauen,	 Männer,	 Jugendli-
che	 und	 Kinder	 die	 Gottesdienste	
und	 Veranstaltungen	 besuchen.	
Gemeinsam	setzen	sie	am	Weltge-
betstag	2019	ein	Zeichen	für	Gast-
freundschaft	 und	 Miteinander:	
Kommt,	alles	ist	bereit!	Es	ist	noch	
Platz.	

Lisa	 Schürmann,	 Weltgebetstag	 der	
Frauen	–	Deutsches	Komitee	e.V.
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 gemeindeLEBEN Geselligkeit

Kreative Gemeinde

In	geselliger	Runde	beschäftigen	wir	uns	mit	Hand-	und	Bastelarbeiten	
für	Gemeindefest,	Seniorenfeiern	und	den	Jahresbasar.

Wir	treffen	uns	jeden	4.	Mittwoch	im	Monat	von	14.30	bis	16.30	Uhr	im	
Gemeindezentrum.

Schauen	Sie	doch	einfach	mal	vorbei.

Gemeindestammtisch

Die	neuen	Termine	für	unseren	
Gemeindestammtisch	sind	

der 25.	Januar	2019 

  und der 22. Februar 2019

jeweils	ab	19	Uhr	im	Gemeindezentrum.	

Marcus Schulze
Immobilienmakler (IHK)  
Immobilienbewerter (BVFI)

m² Immobilien
Mülheimer Str. 94 | 40882 Ratingen 
Tel.   02102 / 889 55 44
Fax  02102 / 889 55 46
Mobil  0160 / 409 07 78
ms@m-quadrat-immobilien.de
www.m-quadrat-ratingen.de/ratingen

Ihre Immobilie  
in verantwortlicher Hand.
Nachweislich verkaufen und vermieten wir 
schnell, lösungsorientiert und erfolgreich  
Immobilien in und um Ratingen. 

Vom Erstgespräch bis zur Schlüsselübergabe 
stehen wir Ihnen vertrauensvoll, engagiert  
und zuverlässig zur Seite.

Auf ein erstes unverbindliches Kennenlern- 
Gespräch freut sich Ihr Breitscheider Makler  
                                        Marcus Schulze

Anzeige_3_EvKircheLinnep_86x123_m²_Immobilien_Marcus_Schulze_4c.indd   1 14.10.2016   12:49:27
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Jahreslosung 2019
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Aus der Nachbarschaft Ev. Kgm. Lintorf-Angermund

Antonio Vivaldi
Gloria D-Dur  (RV 589)

Dietrich Buxtehude
Alles, was ihr tut ( Kantate)

Sonntag, 9.12.2018, 17.00 Uhr
Ev. Kirche Lintorf, K.-A.-Platz 9

Kantorei Lintorf-Angermund
Kammerchor   Kammerorchester

Leitung: Natalija Schnelle
Der Eintritt ist frei. über Spenden freuen wir uns.

  Konzert
     im Advent
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gemeindeTAGEBUCH Geburtstage

Allen Jubilaren 
herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen zum 

Geburtstag

Liebe Leser unseres 
Homepage	-	Gemeindebriefes,

aus	 Gründen	 des	 Datenschutzes	 dürfen	 wir	 kei-
ne	 personenbezogenen	 Daten	 im	 Internet	 ver-
öffentlichen,	 ohne	 vorher	 von	 jedem	 einzelnen 
Betroffenen	die	Erlaubnis	hierfür	einzuholen.
Aus	diesem	Grunde	verzichten	wir	in	der	Homepage-Ausgabe	
unseres	Gemeindebriefes	auf	alle	persönlichen	Daten.

Wir	bitten	um	Ihr	Verständnis
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 gemeindeTAGEBUCH Aus den Kirchenbüchern

Liebe Leser unseres 
Homepage	-	Gemeindebriefes,

aus	Gründen	des	Datenschutzes	dürfen	wir	kei-
ne	 personenbezogenen	 Daten	 im	 Internet	 ver-
öffentlichen,	ohne	vorher	von	 jedem	einzelnen 
Betroffenen	die	Erlaubnis	hierfür	einzuholen.
Aus	diesem	Grunde	verzichten	wir	in	der	Home-
page-Ausgabe	unseres	Gemeindebriefes	auf	alle	
persönlichen	Daten.

Wir	bitten	um	Ihr	Verständnis
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 Ständige Termine

Tagesstätte	für	Kinder	 montags	–	freitags		07.00	-	16.00	Uhr
Leitung:	Heike	Zimmermann

Schulgottesdienste	 donnerstags	 08.15	Uhr	 Gemeinezentrum	
mittwochs	 08.15	Uhr	(2-mtl.)	 MH-Selbeck

Konfirmandenunterricht	 dienstags		 15:30	-	16:30	Uhr	 	Gemeindezentrum
	 	 17:00	-	18:00	Uhr	 	Gemeindezentrum

Frauenhilfe	 jeden	2.	Mittwoch	im	Monat
Leitung:	Erika	Hahn	 	 15.00	-	17:00	Uhr	 Gemeindezentrum

Kreative	Gemeinde		 jeden	4.	Mittwoch	im	Monat
-Basteln	und	Handarbeiten-	 	 14.30	-	16.30	Uhr	 Gemeindezentrum
Ansprechpart.:	Gertrud	Mester

Gemeindestammtisch	 jeden	letzten	Freitag	im	Monat	 Gemeindezentrum
	 	 ab	19:00	Uhr

Linneper	Chor	 mittwochs	 19:00	-	20.30	Uhr	 Gemeindezentrum
Kinderchor	/GrundschülerInnen	 donnerstags	 16.15	-	16.45	Uhr	 Gemeindezentrum
Leitung:	Margarete	Vogelbusch

Welt-Laden	 jeden	Sonntag	nach	dem	Gottesdienst	 Kirchsaal
Ansprechpart.:	Gisela	Wengenroth

Jun.-Rasselbande	(5	-	7	Jahre)	 mittwochs	 16.00	-	17.30	Uhr	 		Jugendkeller
Rasselbande							(7	-	11	Jahre)	 freitags	 15.30	-	17.00	Uhr	 		Jugendkeller
Jugendtreff	ab	12	Jahre	 dienstags	 17.30	-	19.00	Uhr	 Jugendkeller
Jugendtreff	ab	14	Jahre	 freitags	 17.00	-	20.00	Uhr	(n.	V.)	 Jugendkeller
Konfitreff	 dienstags	 16.30	-	17.00	Uhr	 Jugendkeller
LiMar	(nach	Absprache)	 dienstags	 ab	17.30	Uhr	oder	 Jugendkeller
	 freitags	 ab	17.00	Uhr
Leitung:	Micaela	Stumme

VERANSTALTUNGEN vom Ev. Familienbildungswerk Ratingen
(Anmeldungen über Tel. 02102 / 1094-0, Fax 02102 / 1094-29)

Miniclub	 donnerstags	 09.30	-	11.00	Uhr	 Gemeindezentrum 
Leitung:	Frau	Gilcher



 Wir sind für Sie da Diakonie-Kontaktadressen

Haus	am	Turm,	Angerstr.	11,	40878	Ratingen 
Tel.	02102	–	10	91	-	0,	Fax	02102	–	10	91	-	27 
Internet:	www.diakonie-kreis-mettmann.de
Geschäftsführer:	 Jörg	Koch,	Bismarckstraße	39,	40822	Mettmann 
	 Tel.	02104	–	233	53	-	73,	Fax	02104	–	233	53	-	79
Ev. Familienbildungswerk	 Haus	am	Turm 
	 Turmstr.	10,	40878	Ratingen 
	 Tel.	02102	-	1094	-	0
Diakoniestation	 Häusliche	Kranken-	und	Altenpflege 
	 Schulung	pflegender	Angehöriger 
	 Angerstraße	11,	40878	Ratingen 
	 Tel.	02102	–	95	44	-	34 
	 Mail:	diakoniestation-ratingen@diakonie-kreis-mettmann.de
Berufs- und Beschäftigungsförderung 
	 Graf-Adolf-Str.	7-9,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	133	98	-	0
Betreuungsverein der NeanderDiakonie e.V. 
 Angerstr.	11,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	10	91	-	0

E-Laden	 Graf-Adolf-Str.	7-9,	40878	Ratingen 
Öffnungszeiten:		 Mo-Mi	 09.00	-	16.00	Uhr,	 
	 Do	 09.00	-	18.00	Uhr,	 
	 Fr	 09.00	-	14.00	Uhr,	 
	 Sa	 10.00	-	13.00	Uhr
Jugendhilfe	 Angerstr.	11,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	10	91	-	24	und 
	 Röntgenring	5,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	95	44	-	24
Migrationsberatung 
Migrationsberatung	für	Erwachsene 
Maximilian-Kolbe-Platz	18b,	40880	Ratingen,	Tel.	02102	-	9421511
Migrationsberatung	für	Jugendliche 
Maximilian-Kolbe-Platz	18b,	40880	Ratingen,	Tel.	02102	–	9421510
Sozialpsychiatrisches Zentrum 
Betreutes	Wohnen,	Kontakt-	und	Beratungsstelle 
	 Düsseldorfer	Str.	36c,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	92	91	3	-	0

Statt-Café	 Graf-Adolf-Str.	7-9,	40878	Ratingen 
Rauschmittelfreier	Treffpunkt	 Tel.	02102	–	133	98	-21/	-22
Suchthilfe und Gesundheitsförderung 
Angerstr.	11,	40878	Ratingen,	Tel.	02102	–	10	91	-	18	oder	Tel.	02102	–	10	91	-	20
Sprechstunde:	Mo.	09.00	bis	12.00	Uhr,	Mi.	15.00	bis	18.00	Uhr
Infosprechstunde	für	Jugendliche:	Di.	16.00	bis	17.00	Uhr
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Waldkirche Linnep, Linneper Weg 122, 40885 Ratingen-Breitscheid
Pfarrer  Gerhard	Pulla 
	 	 Am	Ehrkamper	Bruch	5 
	 	 Tel.	02102	/	20769	-	12 
	 	 gpulla@linnep.de 
Sprechzeiten:	 dienstags	 19.00	-	20.00	Uhr 
	 mittwochs	 09.00	-	10.00	Uhr 
  und nach Vereinbarung
Küster und Hausmeister	 Udo	Hilkhausen 
	 	 Am	Ehrkamper	Bruch	1 
	 	 Tel.	02102	/	20769	-	13
Gemeindebüro	 	 Ellen	Preisler 
	 	 Am	Ehrkamper	Bruch	1 
	 	 Tel.	02102	/	20769	-	0	 
	 	 Fax	02102	/	20769	-	11 
dienstags,	mittwochs,	freitags	 09.00	bis	12.00	Uhr 
	 	 gemeindebuero@linnep.de
Bankverbindung	 	 KD-Bank	eG	Dortmund 
	 	 BIC:	GENODED1DKD 
	 	 IBAN:	DE98	3506	0190	1013	7850	11 
Kontoinhaber	 	 Ev.	Verwaltungsamt	Mettmann 
Mandantennummer		 Linnep	(150090700)		unbedingt	angeben

Friedhofsverwaltung Lilli Kern 
Ev.	Verwaltungsamt	Niederberg	 Tel.	02051	/	9654	-	11 
Lortzingstraße	7	 	 Fax	02051	/	9654	-	22 
42549	Velbert	 	 kern@kkva.de

Kirchenmusikerin (ab	Jan.	2019)	 Margarete	Vogelbusch 
	 	 Tel.	02102	/	1488227 
	 	 margarete.vogelbusch@ekir.de

Tagesstätte für Kinder	 Leiterin	Heike	Zimmermann 
07.00	-	16.00	Uhr	 	 Am	Ehrkamper	Bruch	3 
	 	 Tel.	02102	/	20769	-	14 
	 	 ev.kita@linnep.de 
3. Kita-Gruppe	 	 Alte	Kölner	Str.	53,	Tel.	02102	/	20769	-	22

Jugendleiterin	 	 Micaela	Stumme 
	 	 Tel.	02102	/	20769	-	19 
	 	 juke@linnep.de
Leitung der Frauenhilfe	 Erika	Hahn,	Tel.	0208	/	480727
Kreative Gemeinde		 Gertrud	Mester,	Tel.	02054	/	83049



 Gottesdienste in der Waldkirche 10.00 Uhr

02.	Dez.	 1.	Sonntag	im	Advent	 Pulla
	 Gottesdienst	mit	der	Frauenhilfe	/	Abendmahl	/	Kirchencafè
09.	Dez.	 2.	Sonntag	im	Advent	mit	Flötenensemble	 Pulla
16.	Dez.	 3.	Sonntag	im	Advent	 Pulla
	 Gottesdienst	/	Taufen	/	Chor
23.	Dez.	 4.	Sonntag	im	Advent	 Seifert
24.	Dez.	 Heiligabend	
 15.00 Uhr	Kinderweihnacht	mit	der	Kita	Linnep	 Pulla
 17.00 Uhr	Familiengottesdienst	 Pulla
 23.00 Uhr	Christmette		 Pulla
25.	Dez.	 1.	Weihnachtstag	 Letschert
	 Gottesdienst	/	Abendmahl
26.	Dez.	 2.	Weihnachtstag	 Dr.	Hasselhoff
30.	Dez.	 1.	Sonntag	nach	Weihnachten	 Letschert
31.	Dez.	 Altjahrsabend	18.00 Uhr	 Pulla
	 Gottesdienst	/	Abendmahl	/	zusammen	mit	der	Kgmd.	Hösel

06.	Jan	 Epiphanias	 Dr.	Hasselhoff
	 Gottesdienst	/	Abendmahl	/	Kirchencafé
13.	Jan.	 1.	Sonntag	nach	Epiphanias	 Pulla
20.	Jan.	 2.	Sonntag	nach	Epiphanias	 Pulla
	 Gottesdienst	/	Taufen
27.	Jan.	 3.	Sonntag	nach	Epiphanias	 N.N.
 11.30 Uhr	Gottesdienst	für	Kleine,	Größere	und	Große	

03.	Feb.	 4.	Sonntag	nach	Epiphanias	 Pulla
	 Gottesdienst	/	Abendmahl	/	Kirchencafé 
10.	Feb.	 Letzter	Sonntag	nach	Epiphanias	 Letschert
17.	Feb.	 Septuagesimae	 Pulla
	 Gottesdienst	/	Taufen
24.	Feb.	 Sexagesimae	 Pulla
 11.30 Uhr	Gottesdienst	für	Kleine,	Größere	und	Große

-Änderungen	vorbehalten-	


